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Pleite
Ser Saruch, Sen und 2irtur und

Sie fchloffen einen ßeinebund.

Sroar mit dem Sichter ßeinerich,
Sa roaren (le oerbunden nich.

Ser Sateleben Kdolf S.
(Sprach unterdeffen: Ka, ich geh!

Son roegen, roenn's 3um Krachen kumpt,
Sin ich ein ©laubiger. 3hr oerlumpt.

Ser Sen und 2irtur in Konkors
<5ind pe geraten. Sot heifrt Klors.

Ser Kdolf Saruch fordert halt
Sreihunderttaufend Sollar kalt.

Serroundert fteht der Sublikus,
Ser fo etroas oernehmen muf3.

©s brachte diefer ßeinebund
Serfchiedene andere auf den ßund.

Soch daf3 er felbft kapores geh

ßeif3t e ©efchäft 1 O 2ldolf S.!
îïïcrlturius

3ürid) und die fiïtate
Sie Srambahn: Und fie beroegt fidi doch."

Verkehrsregelung: 2So nichts ift, kommt nichts hin."

Sie erroifchte Sîarenhausdtebin: Sun mufi fie alles,
alles roenden."

Städtifche ünternehmungen: G, mit der Seit roerden

roir fertig."
©efchäftsleben: Slädle guck, guck, guck, die rounder-

fchöne gleite."
Sreu und ©lauben: 23er ift fo grün, dah er der

SBahrheit huldigt?"
ÎJDoft : S5as man nicht aufgibt, geht einem nie

oerloren."

Ser patient: (Es reift keine Seligkeit unter der

Sonde."
Ser 3enfor: (Stetten müffen kontieret roerden."

Ser Sparfame: 2tuf diefe Sank roill ich mein Konto

feben."
STorgentoilette: Seures 2Z5eib, gebiete deinen Strähnen."

SJohllätigkeits-Seranftaltung : Su ©eld in deinen

Seutel "

Studenten: Sem ©lück be3ahl' ich meine Schulden."
Sas Sachtleben: So roas hab' ich bei Sag noch

nicht gefehn."
©in Kegierungsrat: Sur reden roill ich, Solche keine

brauchen."
gn Baus und Seruf: Ser Starke ifl am fchmäch-

tigften daheim."
SSohnungsfrage: (Ss kann der Sraofte nicht in

Sriedrichshafen leben, roenn er Siliale- Ceiter in
Kußerfihl ifi."

2Sie roerde ich reich: (Ehrlich roährt's am längften."
Ser Surchtfame: Cieber einen Sperling in der ßand,

als eine Kumplerlaube auf dem Sach."
Citeratur: Sichts ift fo fein gefponnen, dafi fich nicht

einer dran kann fonnen."

Idealismus: Ueb' immer Sreu und Kedlichkeit, fo

kommft du gan3 beflimmt hinab."
S5arenhäufer: 2Sas im einen fchlecht ifi, ifl im

andern billig."
53oli3ei: Sicht jede Krbeil ifl allhier oerkehrt."

Siplomatie: S3as ein Siplomätchen roerden roill,

fchroindelt bei3eiten."
©erichtsbarkeit: (Sin ruhiges ©eroiffen ifi am

leichterten 3U oermiffen, aber: einer, der fchroört, ijt
Soldes roert."

Senfur: entdecket in (Einfalt ein kindlich ©emüt."

Sheater: Siir fpielen alle aber fragt mich nur
nicht roie."

Sie Sllraklion: ©eroühl ift alles Same ift Schall

und Kauch."
Slitglied der Steuereinfchähungs-Kommiffion: Ser

braoe Slann denkt an fleh felbft 3uleht." a.

Öer aufrichtige Katgebet
2T!ärchen

(Ss roar einmal ein König, der roollte roiffen, roer
unter feinen Säten ein aufrichliger Slann und roer
blofi ein niedriger Schmeichler fei. Sas roar aber

fchon lange her und unendlich roeit oon jedem
europäifchen ßof. Ser König berief den Steifefien des

Candes und fprach 3U ihm alfo: Sreund und ßüter
der 28ahrheit, fage mir eines: roie erfahre ich, roer

unter meinen Katgebern ein aufrichtiger Slann und

roer blofi ein niedriger Schmeichler ift?"
SJahrer der Slacht, erhabenfier Sräger der Krone!

Seine Srage felbft ifl fo roeife, dafi du die richtige
Sntroort fchon allein finden roürdeft. Sber roenn
du mich um einen Kat angehft, fo fage ich dir: dichle

ein Cied, trage es deinen ßofmännern oor und laff
fie fagen, roie ihnen dein Gied gefallen hat. Sann
rufe mich roieder oor deinen Shron und roir roollen

roeiter darüber reden."
Sreund, ich geflatte dir manches, aber nicht ein

einiges Slal, dafi du meiner fpotleft. Sîeifit du doch

fehr gut, dafi ich mich in diefer Kunft nie geübt habe."

Serfuche es, die S5orle flehen jedermann 3U

©ebole und fie find nicht fo roiderfirebend, dafi nicht

auch die Seder des Ungeübten fie 3U Keimen
umbiegen kann. Serfuche es und folge meinem Kate."

Ser König gehorchte. (Ein paar Sage fpäter liefi

er roiederum den 2Seifen 3U fich kommen.

Sun, roas haben deine Säte gefagt?"
O, fie roaren alle ehrlich begeiftert."

Und roie äußerten fie fich?"
S3epter und Krone trägfl du," fagte Sikaroa.

aber das Stört, das dir gehorcht roie dein Ireuefter

Siener, ifl roerfooller oielleicht als beides."

Sprachen alle fo?"
(Einft," fagte Saruta, ifl der größte der Sichter

im Sorn oon der Slenfchheit gefchieden. (Es heifit,

er habe das Schönfie, roas je ihm gelungen, oer-
nichtet. Sun aber beklage ich diefen Serluft nicht

mehr, denn all das ßerrliche ifl durch diefes eine
Gied überboten."

Und niemand fprach anders? SJas fagte Otrinto,
der alte ehrliche Otrinto?"

Sch ja, beinahe oergafi ich ihn. (Sr hat gar
nichts gefagt."

,,©ar nichts?"
Sein, er roar eingefchlafen."

Sun. roas fagteft du 3U ihm?"

geh habe ihm immer mißtraut Sun ift's offenbar

geroorden. (Er roar ein falfcher Satgeber. [Jch

habe ihn mit Schimpf und Schande daoongejagt."
23. 21.

Runterbuntes

Cehthin follte ein Soldat im Gehübengraben

interpelliert roerden, da ihm aber
eine ©ranate den Kopf roeggeriffen, kam
keine rechte Konoerfation 3uftande.

Gin Soldat follte für feine Sapferkeit
eine 2ius3eichnung erhalten, da er aber.tot

roar gab -man fie einem andern.

Gin Ochfe oerirrte fich 3roifchen die

feindlichen Schübengräben und 3roar un-
glücklicherroeife gerade beim gegenfeitigen
Kustaufch der Knallbonbons. Södlich
getroffen fank er nieder und murmelte fterbend :

Katürlich muf3 roieder das Kindoieh
an dem Krieg fchuld fein!"

*
Kknn man die Gänge fämtlicher Schübengräben

mit der durchfehnittlichen Sreite und

Siefe multipli3iert und durch die fämtlichen
Serlufte dioidiert, hierauf die oierte 2Bur3el

aus dem Klunitionsoerbrauch 3ieht und mit
fämtlichen Cügenberichten beide Kefultate
in die 3roeite p3oten3 bringt, dann bekommt

man einen Segriff oon der Kîathematik!
töermartn (Btraehl

(föler Wettftreit
Sm runden Sifch 3ur 2Seltgefchichte",
Sa fafien die Suffchneider 3U ©eridtte;
Sie größten Gügner aller Seifen
Singen gar fdirecklich an 3U ftreiten,
Senn jedes Slitglied der Gügenlegion
Seteuerle: gdi bin der (Shampion!"
Sein, ich bin der Cügner Slatador!"
So fchallt es roieder aus dem (Ihor;
(Sin [Jeder roollte im edlen Serein
Ser ärgfie Cugimagifter fein.
Sa fprach Ktünchhaufen : geh habe Sände
Soll Cügen gefchrieben, gan3 horrende:
Sie roürden 3U meiner 3eit bis jet)t
Sls das frechfie Cügen-(Spos gefchätjt."
Srauf fdinattern die Seilungsenten: 's ifi möglich,
Safi klaffifch du lügft, doch roir lügen täglich,
Ueber dreihundertfech3igmal im gahr
Und bekommen dafür noch ßonorar."

ghr p3rahlerbande," fo ließen die Sären,
Sie aufgebundenen, brummend fich hören.

ghr müßt ja in eurem Seitungsleben
Sen täglichen Sloff 3um Stiderruf geben."

Sber ich hab'," fo ruft der (S^ähler Karl Klag,
(Sin Gügenmaul größer als roie ein ßai.
Kleine Cefer glaubten mir jeden Schund
Sulebt kam ich allerdings auf den ßund ."
So flrilt man fich roeiter mit Schimpfen und Schelten
Und keiner ließ dabei den andern gelten.

Suf einmal, da ruft es: Bon jour, mes amis!
geh ftöre doch nicht eure ßarmonie?
gdi bin ruffifcher Kriegsberichterftatter,
Stand jeder Siegesdepefch' 3U ©eoatter.
S5as Kußland oor hundert oon gahren gefiegt.
ßabe ich fauber 3ufammengefügt,
Sus Kriegesfabeln und Slärchen gan3 allen
Und füllte damit aller Seitungen Spalten.
So log ich drauf los, gan3 unoerhohlen,
Sie Siegesdepefchen aus Kußland und !Bolen."

Sa hielten die andern fich lachend den Saudi
Und riefen laut: Sraoo! Sann bifl du ja auch

Sas größte Gügenmaul auf (Erden.

Srum foll dir allein auch die Sa'me roerden!"

So fiegte die SSahrheit 3um erflen Klai
Sor dem alleroerlogenften Sribunal. ganus

ßerr Seufi: 2öie gahls, Srä
Stadtrichteri, händ Sie na
kei Surcht oor eme ßunger-
tödli, roenn 's nu ä fo mir
nüt dir nüt d' S°Hentegren3e
3uemachid

SrauStadtrichter: S dem
a händ diefäbne ä nüd oiel
oorigs und roenn ehne 's
SSnffer amal as (Shrägli ue-
gaht. roerdid f fcho fälber
däfür forge, daß 's neume
oom enen Ort her Cuft git

und dänn gänd fie 's au roieder en 2Süfch,
diefäbe find dänn nüd afe, roenn f d' Kappe ghöred
dteßle.

ßerr Seufi: Sie find goppel am Sööggebetfag
drümal i dr (Ehille gfi. daß Sie in Sache Sueter-
mitlle ä fo toppelföhligs ©ottoertroue händ?

Srau Stadtrichter: (Es hätt ghne allroeg au nüt
gfchade, roenn Sie ghres ffiotloerlroue roieder
ämal hettid Ia oorfchuehne und fäb hett's (Ehne.

Sie roärid nüd dr (Eii^ig gfi, roo 3' Chilien ift: i

mueß fäge. es hät doch äfangs ä refpektablichi
Sahl Klanneooldi, roo 's igfeh händ, daß 's 3il
ift, i fi 3'gah und fäb häi's.

ßerr Seufi: g hä mi nüd trout, roill 's Söögge
oerbote gfi ift.

Srau S t a d t r i ch t er : Sas roirt roohl nüt 3' tue
gha ha mit em Söögge, meini, ja rool. und fäb roird's.

ßerr Seufi: 2Sie feit mr dänn dem, roenn (Einen
ä Carf aleit. Srä Stadtrichteri

Srau Stadtrichter: 2Sirt roohl niemer keini agha
ha i dr (Ehille, Sie

ßerr Seufi: SQpieri nüd. 25it us am fdtönfle hät
über glich d'Obrlgkeit böögget; 3erfle oerordned f
dem Solch en neue heilige Sag und oerlengered
3tir (Srroeckung der chriftlichen Sndacht d' Soli3ei-
flund a dem Sag uf die (Eis.

Kedaklion: Paul flltheer.

Sruck und Serlag: ^ean Jreu, 5"r»d)< Sianaftraße 5

Pleite
Den Barucb. Ben uncj Artur uncj

Die scblossen einen t?einebund.

5Zwar mit dem Dicbter rzeinericb.

Da waren sie verbunden nicb.

Der Toteleben Adols B.
Spracb unterdessen: Na. icb geb!

Bon wegen, wenn's zum Nracben kumpt.
Bin icb ein Gläubiger. Ibr verlumpt.

Der Ben und Artur in Nonkors
Sind sie geraten. Tot beißt Alors.

Der Adols Barucb fordert balt
Dreibunderttausend Dollar kalt.

Verwundert stebt der Publikus.
Der so etwas vernebmen muß.

Es bracbte dieser Kemebund
Derscbiedene andere ous den Kund.

Docb daß er selbst kapores geb

Keißt e Gescbäst I O Adols B.!
ZNeriiurius

Zürich unà öie Zitate
Die Trambabn: llnci sie bewegt sicb äock."

Berkekrsregeiung : Wo nicbts ist, kommt nicbts bin."
Die erwisckle Warenkausäi-bin: Nun muh sie alles,

alles wencien."
Stäätiscbe llnlernebmungen: O, mit äer Zeit werclen

wir fertig."
Gescbästsleben: Määie guck, guck, guc«. ciie wunäer-

scböne Pleite."
Treu unci Glauben: Wer ist so grün, ciasz er cier

Wakrkeit kuläigt?"
Post: Was man nickt aufgibt, gekt einem nie

verloren."

Der Patient: Es reist keine Seligkeit unter cler

Soncle."
Der Zensor: Gazetten müssen konfiszieret werclen."

Der Sparsame: Aus cliese Bank will ick mein Ronto

setzen."

Morgentoilette: Teures Weib, gebiete cieinen Sträk-
nen."

Wokltätigkeits - Veranstaltung : ..Tu Gelcl in cieinen

Beutel "

Stucienlen: Dem Glück bezakl' icb meine Scbuicien."

Das Nacklieben: So was kab' ick dei Tag nock

nickt gesekn."
Ein Regierungsrat: Rur reclen wiii ick, Doicke keine

braucken."

In Kaus unci Beruf: Der Slarke ist am sckmäck-

ligsten ciakeim."
Woknungsfrage: Es kann cier Bravste nickt in

Srieärickskasen leben, wenn er Siliale- Leiier In

Außerstki ist."

Wie wercle ick reick: Ekrlick wäkrt's am längsten."

Der Surcklsame: Lieber einen Sperling in äer Kanä,
als eine Rumpierlaube auf ciem Dack."

Literatur: Bickts ist so sein gesponnen, ciah stck nickt

einer clran kann sonnen."

Iäeaiismus: ..lleb' immer Treu unci Reäiickkeil, so

kommst clu ganz bestimmt kinab."
Warenkäuser: Was im einen sckleckt ist, ist im

anclern biiiig."
Polizei: Bickt jeäe Arbeit ist alikier verkekrt."

Diplomatie: Was ein Diplomätcken werclen will.
sckwincielt beizeiten."

Gericbtsbarkeit: Ein rukiges Gewissen ist am ieick-

lesten zu vermissen, aber: einer, cler scbwört, ist

Goicies wert."
Zensur: entdecket in Einfalt ein kinälick Gemüt."

Tbeater: Wir spielen a»e aber frag« micb nur
nicbt wie."

Sie Attraktion: Gewübl ist alles Bame ist Scka»

uncl Rauck."
Milgkeä cier Sleuereinsckähungs-Rommission: Der

brave Blann cienkl an stck selbst zuletzt." a.

Ver aufrichtige Ratgeber
2itSrcnen

Es war einmai ein Rönig, cler wollte wissen, wer
unter seinen Räten ein ausricbtiger Mann uncl wer
bloß ein nieclriger Sckrneickier sei. Das war aber

sckon lange ker unci unenciiick weit von jeciem euro-
päiscken Kof. Der Rönig berief cien Weisesten cles

Lancies unci sprack zu ikm also: Sreuncl uncl Küter
lier Wakrkeit. sage mir eines: wie ersakre ick, wer
unter meinen Ratgebern ein ausricbtiger Blann uncl

wer bloß ein nieclriger Sckmeickler ist?"

Wakrer cier Blockt, erkabenster Träger cier Rrone!
Deine Srage selbst ist so weise, ciasz clu clie ricntige
Antwort sckon allein sinclen würclest. Aber wenn
clu mick um einen Rat angebst. so sage icli ciir: clickte

ein Lieci, trage es cieinen kZosmännern vor uncl lass

ste sagen, wie iknen clein Lieci gefallen kat. Dann
ruse mick wiecler vor cieinen Tkron uncl wir wollen
weiter ciarüber reclen."

Sreuncl, icb gestatte cür mancbes, aber nicbt ein

einziges Mal, clasz ciu meiner spollesi. Weißt ciu clock

sekr gut. ciasz ick mick in ciieser Runst nie geübt kabe."
Bersucbe es. clie Warle sieben jeciermann zu

Gebote unc! ste stnci nicbt so wiciersirebenci, ciasz nickt

auck ciie Secier cles Ungeübten ste zu Reimen
umbiegen kann. Bersucbe es unci folge meinem Rate."

Der Rönig geborcbte. Ein paar Tage später ließ

er wieclerum cien Weisen zu stck kommen.

Bun. wos Kaden cieine Räle gesagt?"

(Z. ste waren alle ebrück begeistert."

llnci wie äußerten sie stck?"

Szepter unci Rrone trägst ciu," sagte Sikawa.
aber cias Wort, clas clir geborcbt wie clein lreuester

Diener, ist wertvoller oielieickl ais beicles."

Spracken alle so?"

Einst." sagle Baruta. ist cier größte cler Dickler
im Zorn von cler Mensckkeit gesckieclen. Es keiht.

er kabe cias Scbönste. was je ikm gelungen, ver-
nicktet. Bun aber deKlage ick cliesen Beriust nickt

mekr, cienn all clas Kerrücke ist clurck ciieses eine
Lieci überboten."

llnci niemancl spracb anciers? Was sagte Olrinlo.
6er alte ekrlicke Otrinlo?"

Ack ja. beinabe vergaß ick ikn. Er kat gar
nicbts gesagt."

Gar nicbts?"
Bein, er war eingescklafen."

Nun. was saglest clu zu ikm?"

Ick Kode ibm immer mißtraut. Nun ist's offenbar

geworäen. Er war ein falscber Ratgeber. Ick
kabe ibn mit Scbimps unä Scbanäe claoongejagt."

2. 2t.

Runterbuntes

Lehtbin sollte ein Soldat im Scbühen-
graben interpelliert werden, da ibm aber
eine Granate den Nops weggerissen, kam
keine recbts Nonversotion zustande.

Ein Soldat sollte sür seine Tapferkeit
eine Auszeichnung erbalten. da er aber. tot

war gab -man sie einem andern.

Ein (Zcbse oerirrte sicb zwiscben die

seindlicben Scbühengräben und zwar un-
glücklicberweise gerade beim gegenseitigen
Austauscb der Nnollbonbons. Tödlicb ge-
trossen sank er nieder und murmelte sterbend :

Natürlicb muß wieder das Nindvieb
an dem Nrieg scbuld sein!"

Wenn man die Länge sämtlicner Scbühen-

gräben mit der durcbscbnittlicben Breite und

Tiese multipliziert und durcb die sämtlicben
Aerluste dividiert, bieraus die vierte Wurzel
aus dem Munitionsverbrauch ziebt und mit
sämtlicben Lügenbericbten beide Resultate
in die zweite Potenz bringt, dann bekommt

man einen Begriff von der Nlatnematik!

Eoler Wettstreit
Am runcien Tiscb zur Wellgesckickle".
Da saßen äie Aufsckneicier zu Gerickte:
Die größten Lügner aller Zeiten
Singen gar sckreckück an zu streben,
Denn jeäes Milgiieä äer Lügeniegion
Beteuerte: Ick bin äer Ebampion!"
Nein, ick bin äer Lügner Matacior!"
So scballt es wieäer aus äem Ebor:
Ein Jeäer wollte im ecken Berein
Der ärgste Lugimagister sein.

Da spracb Müncnkausen: Ick kabe Bänäe
Boll Lügen gescbrieben. ganz borrenäe:
Die wuräen zu meiner Zeit bis jeht
AIs äas srecksie Lügen-Epos gesckätzt."

Draus scbnattern äie Zeitungsenten: 's ist mögiick.
Daß kiossisck äu illgst. äock wir lügen täglick.
lleder äreibunäertseckzigmol im Iakr
llnä deKommen äasür nocb Konorar."

Ibr Prabierdonäe." so ließen äie Bären,
Die ausgebunäenen, drummenä sicb kören.

Ikr müßt ja in eurem Zeitungsleben
Den tägiicben Stoss zum Wiäerrus geben."

Aber icb bab ." so ruft äer Erzäbier Rar! Man.
Ein Lügenmaul größer als wie ein Kai.
Meine Leser giaubten mir jeäen Scbunä
Zuletzt kam icb aiieräings auf äen Kunä ."
So sirilt man sicb weiter mit Scbimpsen unä Sckeiten

llnä keiner ließ äabei äen anäern geilen.

Auf einmai. äa ruft es: Von jour, mes anus!

Ick störe äock nicbt eure Karrnonie?
Ick bin russiscker Rriegsbericblerstalter.
Stanä jeäer Siegesäepesck' zu Gevatter.
Wos Rußlanä vor kunäert von Iakren gesiegt.

Kabe icb sauber zusammengefügt,
Aus Rriegessabein unä Märcben ganz allen

llnä füllte äamit aller Zeitungen Spalten.
So log icb ärauf los, ganz unoerkokien,
Die Siegesäepescken aus Rußlanä unä Polen."
Da kielten äie anäern sicb iacbenä äen Lauck
llnä riefen laut: Bravo! Dann bist äu jo auck

Das größte Lügenmaul auf Eräen.
Drum soll äir allein aucb äie Paime weräen!"

So siegte äie Wabrkeit zum ersten Mai
Bor äem aüerveriogeristen Tribunai. Ionus

Kerr Seusi: Wie gakls. Srä
Stacilricbieri. bänä Sie na
kei Surckt vor eme Kunger-
löäii. wenn 's nu ö so mir
nüi äir nüt ä' Poiientegrenze
zuemockiä

Srau Staälrickter: A äem
a känä äiesäbne ä nüä viel
vorigs unä wenn ekne 's
Wosser ama! as Cbrägü ue-
gokt. wcräiä s' scko solder
ääsllr sorge, äah 's neume
vom enen Ort ker Lust git

unä äänn gänä sie 's au wieäer en Wüsck.
äiesäde sinä äänn nüä ase, wenn s' ä' Rappe gköreä
ckehie.

Kerr Seusi: Sie sinä goppel am Dööggebettog
ärümal är Cbiiie gsi. äah Sie in Sacke Sueler-
mittle ö so toppelsökiigs Gottoerlroue känä?

Srau Staätrickter: Es kätt Ikne allweg au nüt
gsckaäe. wenn Sie Ikres Gottoerlroue wieäer
ämai iicltiä ia vorsckuekne unä säb kett's Ebne.
Sie wäriä nüä är Einzig gsi. wo z' Cbillen ist: i

mueh säge, es bat äocb äfangs ä respektobiicbi
Zabi Mannevoicb. wo s igseb bänä. äah 's Zit
ist. i si z'gab unä säb bäi's.

Kerr Seusi: I kä mi nüä lrout. will 's Böögge
verbole gsi ist.

Srau Staätrickter: Das wirt wokl nüt z' tue
gka ka mit em Böögge. meini. jo wol. unä säb wirä's.

Kerr Seusi: Wie seit mr äänn äem. wenn Einen
ä Lars aieit. Srä Staätrickter!?

Srau Staätrickter: Wirt wokl niemer kein! ogka
ka i är Ckilie. Sie

Kerr Seusi: Papier! nüä. Wit us am sckönsle bot
aber gücb ä'Obrigkeil böögget: zerste veroräneä s'

äem Bolcb en neue beiiige Tag unä oeriengereä
zur Crweckung äer cbristiicben Anäacbt ä' Bokzei-
stunä a äem Tag uf äis Eis.

Reäaktion: Paul Mheer.
Druck unä Beriag: ^ean Hrev, Zürich, Dionasirahe 5


	Edler Wettstreit

